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Rollenkarte 

 

Diakoni-
sches Werk  
Molbeck 

Das ist Ihre Rolle: Sie sind ein Sozialarbeiter (-Team), der die Diakonie Mol-
beck hinsichtlich der Familie Özdal vertritt.  

Zurzeit betreuen Sie in Kooperation mit der Caritas Molbeck und der AWO 
Münsterhausen die Familie mit den vier Kindern Maik, Pascal, Aylin und Mar-
vin. Ihre momentane Aufgabe ist es, die Kinder sowohl individuell pädago-
gisch, als auch in der Gruppe, als Familiensystem, zu betreuen.  

In mehreren Teamgesprächen haben Sie mit ihren Teamkollegen ein Kon-
zept entwickelt, nachdem die Diakonie die Gesamtverantwortung für die Fa-
milie übernimmt, um ein ganzheitliches und zudem effektives Angebot für die 
Familie Özdal zu garantieren. Mit dem neuen Konzept verfolgen Sie das Ziel, 
dass die Familie mit möglichst wenig Mitarbeitern betreut werden kann, um 
zum einen tragfähigere Beziehungen aufzubauen, und zum anderen feste 
Ansprechpartner für die ganzheitliche Betreuung der Familie zu installieren. 

Fragen zur Diskussion – Ausarbeitung der Argumente: 

• Welche Vorteile bringt das Konzept für die Familie? 
• Welche Nachteile hat es, wenn mehrere Akteure einen Klienten / die 

Familie „behandeln“? 
• Welche Nachteile können durch das Konzept entstehen? (Vorberei-

tung auf die Argumente der Gegenseite) 

Aktionsvorschläge für die Vorbereitung der Diskussion: 

• Argumente für die neue Konzeption entwickeln 
• Kooperationspartner suchen – bspw. Stadt oder Vertreter des Wohn-

heims, in dem Marvin lebt 
• Kostenplanung bzw. Kostenüberblick entwickeln 
• Gegenargumente in Erfahrung bringen – bspw. von Caritas und AWO, 

jedoch dabei nicht das Jugendamt aus den Augen verlieren 
• Anfragen und Stellungnahmen der anderen Gruppen beantworten 

 


